
Berufsbildende Schulen des Landkreises Hameln-Pyrmont 
 

Elisabeth-Selbert-Schule 
 

Protokoll des Pädagogischen Arbeitskreises Krippe vom 21. 05. 2019 

 

Zeit:   15.00 – 17.00 Uhr 

Ort:   Krippe Abenteuerland 

  Osterstraße 46,  31785 Hameln 
                          Email: krippe.abenteuerland@hameln.de                                             

 
Anwesend:  Jelena Starcevic, Ann-Christin Dreier, Nadine Bock, Tatjana Krieger, Lisa Sophie 
  Marx, Karin Büdts, Katja Dietrich, Kerstin Jedicke 
 
Protokoll: Jedicke 
 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Top 1 Begrüßung und Änderung der Tagesordnung 
Karin Büdts begrüßt uns im Besprechungsraum des FiZ. Eine Führung erfolgt im Anschluss an 
die Sitzung, wenn die Kinder abgeholt sind. 
Der Tagesordnung wird aktualisiert. 
Die Teilnehmerinnen stellen sich vor, da Jelena Starcevic neu für Sarah Brüggemann am 
Arbeitskreis Krippe teilnimmt. 
 
Top 2 Berichte aus den Krippen 
Krippe Abenteuerland in der Osterstraße 
Karin Büdts berichtet vorab von den Gegebenheiten in der Krippe in der Osterstraße: 
Der Träger ist die Stadt Hameln. Die Krippe ist eine Außenstelle der  Städt. Kindertagesstätte 
in der Domeierstraße, wo sich eine weitere Krippengruppe befindet. Karin Büdts beschreibt 
folgende Daten:                                                                                                 
 

 Plätze: 15 Kinder im Alter von 1-3 Jahren 

 Öffnungs-Schließzeiten: 
Kernzeit :  Montag – Freitag  8.00 -16.00  Uhr   
Sonderöffnungszeiten:  Montag – Freitag  7.00 – 8.00    Uhr  (Frühdienst) Montag – 
Freitag 16.00 – 17.00 Uhr  (Spätdienst)                                                                               

 Das Mittagessen wird über den Anbieter Meyer Menü bezogen. 
 

Weiter beschreibt sie die besondere Lage in der Innenstadt und die Nutzung des öffentlichen 
Spielplatzes am Kopmanshof.  
Die Krippe in der Domeierstraße und die Krippe im FiZ kooperieren miteinander. Katja 
Dietrich war bereits für ein paar Wochen in die Krippe in der Osterstraße abgeordnet. 

 



 
Weitere Berichte von Ausflügen/Aktionen aus anderen Krippen 

 Mit dem Besuch des Fuchsbaus, ein Natur-Erlebnisgarten in der Heinrichstraße, als 
Ausflugsziel für Krippenkinder, wurden schon gute Erfahrungen gesammelt. 
 

 Im Rahmen der Abschlussfahrt besucht eine Einrichtung jährlich den Pyrmonter Zoo. 
Besonders die Kleintiere sprechen die Kinder besonders an. Gefahren wird mit dem 
Linienbus.  
 

 Eine weitere Aktion war der Besuch eines Reiterhofs mit Unterstützung der Eltern. 
 

 In Bisperode wird die Mensa erweitert. Die Baustelle stellt momentan ein 
spannendes Beobachtungsobjekt dar. Es gibt eine sehr gute Kooperation mit der Kita. 
Übergänge gelingen dadurch fließender. 
 

 Ann-Christin- Dreier und Lisa Marx berichten von ihrer gegenseitigen Hospitation in 
ihren Einrichtungen. Ein Besuch bei den Kansteinzwergen ist schon erfolgt. Der 
Gegenbesuch in der Leuthenstraße wird demnächst stattfinden. Die Kolleginnen 
berichten von einer gewinnbringenden Reflexion. 
 

 In allen Einrichtungen laufen zur Zeit Entwicklungs- und Abschlussgespräche, bzw. 
bereitet man sich darauf vor. 
 

 
Top 3 Besichtigung der Einrichtung 
Karin Büdts zeigt uns im Anschluss die Krippe, die sich im ersten Stock im 
denkmalsgeschützten Haus in der Domeierstraße befindet. Sie zeigt am Beispiel der 
Benutzung des Fahrstuhls auf, wie erschwerend die Bedingungen sind, mit der gesamten 
Gruppe z. B. den oben genannten Spielplatz zu besuchen. Es gibt wenigen 
Lagermöglichkeiten für nicht benutzte Möbel (siehe Landschaft auf der rechten Seite).  
Die Fenster mit den breiten Fensterbänken bieten eine gute Aussicht für die Kinder in die 
Innenstadt. In dem Gruppenraum befindet sich eine Küchenzeile. 
Der Schlafraum kann, wenn die Betten in die Höhe gestapelt werden, auch für kleine 
Bewegungsspiele genutzt. Im Waschraum befindet sich eine zweistufige Waschrinne. 
 

 
Quelle: https://www.fiz.hameln.de/familie-im-zentrum/fiz_osterstrasse/fiz_krippe.htm 
(23.04.2019) 

https://www.fiz.hameln.de/familie-im-zentrum/fiz_osterstrasse/fiz_krippe.htm


 

          
 
So sieht es aktuell unter der Fenster-  Die Möbel sind variabel stellbar. Umgedreht 
Front aus.    können sie als Regal oder Versteckmöglichkeit 
     dienen. 
 

         
 
Not macht erfinderisch! Da aus Gründen  Interessierte Kolleginnen! 
des Brandschutzes keine Nägel in die Wand  
dürfen, werden die Musikinstrumente in  
einem Korb mit einem Band an dem Balken  
befestigt. 
 



Top 4 Nächste Hospitationen in Einrichtungen und Termine 
 
Nächste Treffen:  

- 17.06.2019 um 15.00 Uhr in der Schule 
Zu diesem Treffen möchten sich die Kolleginnen über das Thema Portfoliomappen 
austauschen. Wer kann, darf gerne ein Beispiel mitbringen. 

- 28.08.2019 um 15.00 Uhr in der Krippe Wunderland in der Domeierstraße, in die 
Katja Dietrich einlädt. 

 
 
Merkposten:  

- Fotomappe Cremerutsche von Julia  
- Bericht über Themenelternabend „Spiel“ von Julia 
- Vertiefung des Themas Eingewöhnung mit Film 

 
 
 
Protokoll: Kerstin Jedicke 
 

 
 
 
 
 


